Patch-Programm für TP7-Fehler

Eine detaillierte Fehlerbeschreibung finden Sie in der Datei tp7problem.txt
Anwendung des Programms

Patcher.exe aufrufen.
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Datei wählen, die gepatcht werden soll. 

Name und Ziel für gepatchte Datei wählen.


Der Patchvorgang kann länger dauern.

Auch die zu Turbo-Pascal gehörende Datei Turbo.TPL kann mit diesem Programm gepatcht werden. Alle danach mit Turbo-Pascal 7 compilierten Programme werden dann bereits so compiliert, dass sie auf schnellen Rechnern lauffähig sind.

Achtung: Bei zeitabhängige Vorgänge, die auf den Delay-Befehl aufbauen, ändern sich durch diesen Patch die Zeiten.

Test des Programms:

Starten Sie das beiliegende Programm TEST.EXE. Auf einem schnellen Rechner bricht das Programm mit einer Laufzeitfehlermeldung ab. Starten Sie nun Patcher.exe und patchen Sie das Programm TEST.EXE wie oben abgebildet. Anzahl der durchgeführten Patches sollte 1 sein. Das gepatchte Programm TestP.exe sollte nun auch auf schnellen Rechner starten.

( Sie können die beiden Dateien auch mit COMP.EXE vergleichen – 1 Byte Unterschied !

Hilfe COMP /? )
Hinweis:

Führt Patcher.exe im zu patchenden Programm keinen Patch durch, so ist der beschriebene Fehler nicht die Ursache für den Programmabsturz.

Sie können die Zahl 7E hex auch erhöhen, falls bei noch schnelleren Rechnern das Problem wieder auftaucht.

Zu patchendes Programm





Zieldatei (gepatcht)





Datei mit Patchlist für TP7-Exe-Dateien





Letztes Byte wird geändert von 37 hex nach 7E hex.


Siehe auch Hinweis.
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